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Stadt Stadtallendorf
Stadtverordnetenversammlung

Stadtallendorf, 05.04.2022

Niederschrift
9. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung

Sitzungstermin: Donnerstag, 31.03.2022
Sitzungsbeginn: 19:37 Uhr
Sitzungsende: 21:25 Uhr
Ort, Raum: Stadthalle Stadtallendorf, Bahnhofstraße 2,

35260 Stadtallendorf

Gesetzl. Mitgliederzahl: 37

davon stimmberechtigt
anwesend: 31 (11 CDU, 11 SPD, 4 FDP, 2 B90/GRÜNE, 3 BUS

Anwesend sind:

Stellv. Stadtverordnetenvorsteher:

Herr Bernd Weitzel

Stadtverordnete/r:

Frau Emel Agca
Frau Alexandra Baader
Herr Markus Becker
Frau Sabine Behler
Herr Florian Botthof
Herr Tobias Bürckenmeyer
Herr Manfred Dönges
Herr Fabian Gies
Herr Michael Goetz
Frau Heike Groß
Herr David Harris
Herr Werner Hesse
Herr Mario Huhn
Frau Annemarie Hühn
Herr Phillip-Thomas Kania
Frau Nazli Kavlo
Herr Dr. Tobias Koch
Herr Winand Koch
Herr Levent Kurt
Herr Berthold Littich
Herr Walter Mengel
Frau Ulrike Quirmbach
Herr Stefan Rhein
Herr Klaus Ryborsch
Herr Karl-Hermann Schönhals
Herr Thomas Seinsoth
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Herr Philipp Somogyi
Herr Manfred Thierau
Herr Helmut Weber
Herr Stefan Weitzel

Bürgermeister:

Herr Christian Somogyi

Stadträtin/Stadtrat:

Herr Hans-Jürgen Back
Herr Jürgen Behler
Herr Otmar Bonacker
Herr Robert Botthof
Herr Michael Dickhaut
Herr Frank Drescher
Frau Andrea Grigat-Thierau
Frau Handan Özgüven

Ortsvorsteher/in:

Herr Wolfgang Dippel
Herr Reinhard Estor
Herr Udo Krebs
Frau Maria März

Schriftführer:

Herr Sascha Digula

Entschuldigt fehlen:

Frau Ilona Schaub, Stadtverordnetenvorsteherin
Herr Jürgen Berkei, Stadtverordneter
Frau Karin Ittermann, Stadtverordnete
Frau Pia-Sophie Janka, Stadtverordnete
Frau Carla Mönninger-Botthof, Stadtverordnete
Frau Fatma Sevilay Tosun, Stadtverordnete

/ Die Anwesenheitsliste wird Bestandteil des Original-Protokolls.

Tagesordnung:

Einwohnerfragestunde

1 Eröffnung und Begrüßung

2 Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung einer ehrenamtlichen
Stadträtin

3 Fragestunde

Beschlüsse

4 Resolution gegen Russland Politik Stadtallendorf
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5 Bauleitplanung der Stadt Stadtallendorf;
77. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich "Ehemaliges TNT-
Zwischenlager" in der Kernstadt
Aufstellungsbeschluss
Vorlage: FB4/2022/0019

6 Bauleitplanung der Stadt Stadtallendorf; Bebauungsplan Nr. 106 " Ehemaliges
TNT-Zwischenlager " in der Kernstadt
Aufstellungsbeschluss
Vorlage: FB4/2022/0020

7 Bauleitplanung der Stadt Stadtallendorf; Vorhabenbezogener Bebauungsplan
Nr. 99 "Schmiedeweg“ - 1. Änderung auf dem Teilbereich süd-östlich der Mildred-
Scheel-Straße in der Kernstadt
Aufstellungsbeschluss
Vorlage: FB4/2022/0025

8 Erste Offenlegung des Regionalplanentwurfs Mittelhessen;
Stellungnahme der Stadt Stadtallendorf zur 1. Offenlegung des
Regionalplanentwurfs
Vorlage: FB4/2022/0021

9 Bestätigungsbeschluss zum Pachtvertrag mit Ankaufsoption für die HK
Grundstücksgesellschaft GmbH & Co.KG, Wiesbaden, über eine Teilfläche des
ehemaligen TNT-Zwischenlagers
Vorlage: FB4/2022/0013

10 Neubau Familienbildungszentrum mit integrierter Kindertagesstätte,
Beauftragung der Leistungen der Objektplanung Gebäude und Freianlagen
(LOS 1).
Vorlage: DuI/2022/0006

11 Neubau Familienbildungszentrum mit integrierter Kindertagesstätte,
Beauftragung der Leistungen der Tragwerksplanung und thermische Bauphysik
(LOS 2)
Vorlage: DuI/2022/0007

12 Neubau Familienbildungszentrum mit integrierter Kindertagesstätte,
Beauftragung der Leistung Fachplanung der technischen Ausrüstung (LOS 3)
Vorlage: DuI/2022/0008

13 Reaktivierung der Ohmtalbahn
Vorlage: FB3/2022/0001

14 Wahl einer Ortsgerichtsvorsteherin bzw. eines Ortsgerichtsvorstehers für das
Ortsgericht Stadtallendorf I (Kernstadt)
Vorlage: FB3/2022/0003

15 Wahl eines Ortsgerichtsschöffen für das Ortsgericht Stadtallendorf I (Kernstadt)
Vorlage: FB3/2022/0004

16 Gesamtkonzept Herrenwaldstadion Stadtallendorf;
Stellen des Förderantrages beim Hessischen Ministerium des Innern und Sport
(HMdIS) für die Sanierung von 6 Laufbahnen
Vorlage: FB2/2022/0005
TISCHVORLAGE
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17 Glasfaser-Vollausbau
Vorlage: FB1/2022/0042

Anträge gem. § 14 GO

18 Öffentlichkeitsarbeit der städtischen Gremien und der Verwaltung
Stadtallendorfs; Antrag gem. § 14 der GO der FDP-Fraktion vom 14.03.2022
(eingegangen am 14.03.2022)
Vorlage: FDP/2022/0001

18.1 Öffentlichkeitsarbeit der städtischen Gremien und der Verwaltung
Stadtallendorfs; Gemeinsamer Antrag gem. § 14 der GO der FDP-, CDU- und
BUS-Fraktion vom 24.03.2022 (eingegangen am 25.03.2022)
Vorlage: FDP/2022/0001/1

19 Änderung im Gesamthaushalt; Antrag gem. § 14 GO der CDU-Fraktion vom
15.03.2022 (eingegangen am 15.03.2022)
Vorlage: CDU/2022/0003

19.1 Änderung im Gesamthaushalt; Gemeinsamer Antrag gem. § 14 GO aller
Fraktionen vom 31.03.2022 (eingegangen am 31.03.2022)
Vorlage: CDU/2022/0003/1

Anfragen gem. § 23 b GO

20 Verletzung der Neutralitätspflicht des Bürgermeisters Christian Somogyi während
des Wahlkampfes anlässlich der am 14.03.2021 stattgefundenen
Kommunalwahl; Anfrage gem. § 23 b der GO der BUS-Fraktion vom 06.03.2022
(eingegangen am 10.03.2022)
Antrag: 23b/0633/2022

21 Ursachen für die Erhöhungen der Straßenreinigungsgebühren; Anfrage gem.
§ 23 b der GO der FDP-Fraktion vom 14.03.2022 (eingegangen am 14.03.2022)
Antrag: 23b/0634/2022

22 Klimaschutz; Anfrage gem. § 23 b der GO der CDU-Fraktion vom 15.03.2022
(eingegangen am 15.03.2022)
Antrag: 23b/0635/2022

Kenntnisnahmen

23 Feststellung des Jahresabschlusses 2020 / Unterrichtung der
Stadtverordnetenversammlung gem. § 112 Abs. 5 HGO
Vorlage: FB1/2022/0028

24 Neubau Feuerwehrgerätehaus Kernstadt/KFW Förderung
Vorlage: DuI/2022/0005

25 Große Anfrage der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen vom 23.11.2021,
Thema zukünftige Führung von Feld- und Waldwegen
Ergänzende Informationen zum Erläuterungstermin vom 20.01.2022
Vorlage: FB4/2022/0022

26 Zwischenbericht der Stadtwerke 4. Quartal 2021
Vorlage: FB5/2022/0001
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27 Mitteilungen

27.1 THM/Studium Plus

27.2 Gewerbesteuerzuwachs

27.3 Glasfaser

28 Verschiedenes

Inhalt der Verhandlungen:

Einwohnerfragestunde

Es liegen keine Einwohnerfragen vor.

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung

Herr stellv. Stadtverordnetenvorsteher Weitzel eröffnet die öffentliche Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung und begrüßt die anwesenden Mitglieder, die
Dame und die Herren des Magistrats, Herrn Bürgermeister Somogyi, die Dame
und die Herren Ortsvorsteher, den Mitarbeiter der Oberhessischen Presse, Herrn
Michael Rinde, die Mitarbeiter der Verwaltung sowie die anwesenden Gäste.

Der erkrankten Stadtverordnetenvorsteherin, Frau Ilona Schaub, spricht Herr
stellv. Stadtverordnetenvorsteher Weitzel Genesungswünsche im Namen der
Stadtverordnetenversammlung aus.

Im Anschluss bittet Herr stellv. Stadtverordnetenvorsteher Weitzel um einen
Moment der Anteilnahme für den kürzlich verstorbenen ehrenamtlichen Stadtrat
Ludwig Bachhuber.

Die form- und fristgerechte Einladung und die Beschlussfähigkeit wird festgestellt,
ohne dass Widerspruch erhoben wird.

Änderungen der Tagesordnung:

Herr Stv. Ryborsch (CDU) bittet darum, die Tagesordnungspunkte 14 und 15 von
der heutigen Tagesordnung zu nehmen und in der nächsten Sitzung zu beraten.
Dem gibt die Stadtverordnetenversammlung ihre Zustimmung.

Herr Stv. W. Koch (FDP) zieht den von seiner Fraktion eingereichten Antrag zur
Öffentlichkeitsarbeit unter TOP 17 bis zur nächsten Sitzung zurück.

Herr Bürgermeister Somogyi bittet um Aufnahme der Tischvorlage
„Gesamtkonzept Herrenwaldstadion Stadtallendorf“ auf die heutige
Tagesordnung. Dem gibt die Stadtverordnetenversammlung ebenfalls einstimmig
ihre Zustimmung. Der Tagesordnungspunkt wird unter TOP 15 (neu) behandelt.
Alle anderen Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend.

Herr stellv. Stadtverordnetenvorsteher Weitzel weist darauf hin, dass der Antrag
der CDU-Fraktion unter TOP 18 (alt) durch einen gemeinsamen Antrag aller
Fraktionen unter TOP 19.1 (neu) ersetzt wird.
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TOP 2 Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung einer
ehrenamtlichen Stadträtin

Durch den Tod von Herrn Prof. Dr. Noetzel rückt Frau Stv. Özgüven (SPD) in den
ehrenamtlichen Magistrat nach.

Frau Özgüven verzichtet auf ihr Mandat als Stadtverordnete. Anschließend wird
Sie von Herrn stellv. Stadtverordnetenvorsteher Weitzel in ihr Amt eingeführt und
auf gewissenhafte Erfüllung ihrer Aufgaben verpflichtet. Nachdem die Gewählte
den Diensteid gesprochen hat, händigt Herr Bürgermeister Somogyi die
Ernennungsurkunde aus.

Herr stellv. Stadtverordnetenvorsteher Weitzel, Herr Bürgermeister Somogyi
sowie die Fraktionsvorsitzenden beglückwünschen die Gewählte.

Im Anschluss stellt Herr Fischer als Wahlleiter der Stadt Stadtallendorf das
Nachrücken von Frau Behler in die Stadtverordnetenversammlung fest.

TOP 3 Fragestunde

Es liegen keine Anfragen zur Beantwortung vor.

TOP Beschlüsse

TOP 4 Resolution gegen Russland Politik Stadtallendorf

Herr Bürgermeister Somogyi verliest die Resolution der Stadt Stadtallendorf. Herr
stellv. Stadtverordnetenvorsteher Weitzel bittet die Stadtverordnetenversammlung
um Zustimmung.

Beschluss:

Die Resolution gegen die Russland-Politik wird beschlossen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür

TOP 5 Bauleitplanung der Stadt Stadtallendorf;
77. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich "Ehemaliges TNT-
Zwischenlager" in der Kernstadt
Aufstellungsbeschluss
Vorlage: FB4/2022/0019

Im Ältestenrat ist sich auf eine Beschlussfassung ohne Aussprache geeinigt
worden.

Beschluss:

Aufstellungsbeschluss zur FNP - Änderung (gem. § 2 Abs. 1 BauGB):
Gem. § 2 Abs. 1 BauGB wird die Aufstellung der FNP-Änderung zum
Bebauungsplan Nr. 106 „Ehemaliges TNT-Zwischenlager“ in der Kernstadt
beschlossen:

Der räumliche Geltungsbereich der FNP-Änderung umschließt den
Geltungsbereich der Neuaufstellung des Bebauungsplanes in der Gemarkung
Stadtallendorf.
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Der Geltungsbereich der FNP-Änderung ist darüber hinaus aus der
nachfolgenden Karte ersichtlich (fett umrandeter Bereich), die Bestandteil dieses
Beschlusses ist.

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür

TOP 6 Bauleitplanung der Stadt Stadtallendorf; Bebauungsplan Nr. 106 "
Ehemaliges TNT-Zwischenlager " in der Kernstadt
Aufstellungsbeschluss
Vorlage: FB4/2022/0020

Im Ältestenrat ist sich auf eine Beschlussfassung ohne Aussprache geeinigt
worden.

Beschluss:

1. Gemäß § 2 Abs. 1 BauGB wird die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 106
„Ehemaliges TNT-Zwischenlager“ in der Kernstadt beschlossen.

2. Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umschließt eine
Fläche von rd. 8,8 ha und umfasst die nachfolgend genannten Flurstücke:
48/199, 48/425, 48/694, 48/695, 48/696 und 48/697 in der Flur 39,
Gemarkung Stadtallendorf.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist darüber hinaus aus der
nachfolgenden Karte ersichtlich (fett umrandeter Bereich), die Bestandteil
dieses Beschlusses ist. Ziel des Bebauungsplanes ist die
bauplanungsrechtliche Sicherung der bestehenden Nutzung und Umbau zu
einem modernen Recyclingzentrums in einem Industrie- und
Gewerbegebiet.

3. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich
bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür

TOP 7 Bauleitplanung der Stadt Stadtallendorf; Vorhabenbezogener
Bebauungsplan Nr. 99 "Schmiedeweg“ - 1. Änderung auf dem Teilbereich
süd-östlich der Mildred-Scheel-Straße in der Kernstadt
Aufstellungsbeschluss
Vorlage: FB4/2022/0025

Im Ältestenrat ist sich auf eine Beschlussfassung ohne Aussprache geeinigt
worden.

Beschluss:

Die Aufstellung des nachfolgend aufgeführten vorhabenbezogenen
Bebauungsplans gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in der Kernstadt wird beschlossen.
Der Bebauungsplan erhält die Bezeichnung Nr. 99 „Schmiedeweg“ - 1. Änderung.
Der Geltungsbereich des Plangebietes umfasst die Flurstücke der Gemarkung
Stadtallendorf, Flur 39, Flurstücke 398 und 399 und besitzt eine Größe von ca.
16.539 m².
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Die Lage im Ort und der räumliche Geltungsbereich sind darüber hinaus aus den
in der Anlage zu dieser Vorlage beigefügten Karten ersichtlich (fett umrandeter
Bereich), die Bestandteil dieses Beschlusses sind.

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür

TOP 8 Erste Offenlegung des Regionalplanentwurfs Mittelhessen;
Stellungnahme der Stadt Stadtallendorf zur 1. Offenlegung des
Regionalplanentwurfs
Vorlage: FB4/2022/0021

Die Stellungnahme der Fraktion Bündnis90/Die Grünen sowie das Schreiben des
Magistrats an das Regierungspräsidium Gießen sind dem Protokoll als Anlage
beigefügt.

Herr Stv. Goetz (GRÜ) begründet für seine Fraktion die eingereichte
Stellungnahme und hebt die besondere Bedeutung des Regionalplans hervor.

Beschluss:

Die Stadt Stadtallendorf trägt in ihrer Stellungnahme zu dem in der ersten
Offenlage befindlichen Entwurf des Regionalplans Mittelhessen die in der
beigefügten Anlage aufgeführten Hinweise, Anregungen und Änderungswünsche
an die Obere Landesplanungsbehörde beim Regierungspräsidium Gießen und
die Regionalversammlung heran.

Mit diesem Beschluss wird die vorläufige Stellungnahme, die seitens der Stadt
Stadtallendorf zur Fristwahrung vorab bis zum 25.03.2022 bei der oberen
Planungsbehörde eingereicht wurde, bestätigt bzw. geändert und ergänzt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür

TOP 9 Bestätigungsbeschluss zum Pachtvertrag mit Ankaufsoption für die HK
Grundstücksgesellschaft GmbH & Co.KG, Wiesbaden, über eine Teilfläche
des ehemaligen TNT-Zwischenlagers
Vorlage: FB4/2022/0013

Im Ältestenrat ist sich auf eine Beschlussfassung ohne Aussprache geeinigt
worden.

Beschluss:

Den Verträgen zwischen der Stadt und der HK Grundstücksgesellschaft GmbH
& Co. KG, Wiesbaden vom 30.04. und 23.11.2021 über die Einräumung eines
Kaufangebots hinsichtlich einer Teilfläche des ehemaligen TNT-Zwischenlagers
wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür
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TOP 10 Neubau Familienbildungszentrum mit integrierter Kindertagesstätte,
Beauftragung der Leistungen der Objektplanung Gebäude und Freianlagen
(LOS 1).
Vorlage: DuI/2022/0006

Im Ältestenrat ist sich auf eine Beschlussfassung ohne Aussprache geeinigt
worden.

Beschluss:

Das Architekturbüro Schmidt & Strack Architekten GmbH, Schwabenröder Str. 5,
36304 Alsfeld wird mit den Leistungen der Objektplanung Gebäude und
Freianlagen beauftragt. Der Auftragswert für die Gesamtleistungen beläuft sich
auf 288.310,74 € netto (343.089,78 € brutto). Die Beauftragung erfolgt
stufenweise.

Ausführendes Büro:
Schmidt & Strack Architekten GmbH
Schwabenröder Str.5
36304 Alsfeld

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür

TOP 11 Neubau Familienbildungszentrum mit integrierter Kindertagesstätte,
Beauftragung der Leistungen der Tragwerksplanung und thermische
Bauphysik (LOS 2)
Vorlage: DuI/2022/0007

Im Ältestenrat ist sich auf eine Beschlussfassung ohne Aussprache geeinigt
worden.

Beschluss:

Das Büro CSZ Ingenieurconsult GmbH & Co.KG, Pfungstädter Str. 92, 64297
Darmstadt wird mit den Leistungen der Tragwerksplanung und thermische
Bauphysik beauftragt.
Der Auftragswert für die Gesamtleistungen beläuft sich auf 66.141,87 € netto
(78.708,82 €, brutto). Die Beauftragung erfolgt stufenweise.

Ausführendes Büro:
CSZ Ingenieurconsult GmbH & Co.KG
Beratende Ingenieure für das Bauwesen VBI
Pfungstädter Str. 92
64297 Darmstadt

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür

TOP 12 Neubau Familienbildungszentrum mit integrierter Kindertagesstätte,
Beauftragung der Leistung Fachplanung der technischen Ausrüstung
(LOS 3)
Vorlage: DuI/2022/0008

Im Ältestenrat ist sich auf eine Beschlussfassung ohne Aussprache geeinigt
worden.
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Beschluss:

Das Büro iBS Ingenieurbüro Schleiter, Bahnhofstr. 16, 35282 Rauschenberg wird
mit der Leistung Fachplanung der technischen Ausrüstung beauftragt. Der
Auftragswert für die Gesamtleistungen beläuft sich auf 121.273,19 € netto
(144.315,10 € brutto).
Die Beauftragung erfolgt stufenweise.

Ausführendes Büro:
iBS Ingenieurbüro Schleiter
Bahnhofstr. 16
35282 Rauschenberg

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür

TOP 13 Reaktivierung der Ohmtalbahn
Vorlage: FB3/2022/0001

Herr Stv. W. Koch (FDP) begründet die Ablehnung der Vorlage für seine Fraktion.
Eine Reaktivierung wäre nicht mehr zeitgemäß und wirtschaftlich nicht tragbar.
Stattdessen sollten intelligente Alternativen gefunden werden.

Herr Stv. Goetz (GRÜ) spricht sich für eine Zustimmung der Vorlage aus, da die
Bahnstrecke das Reisen deutlich attraktiver gestalten würde. Auch laut
Regionalplan hat der Schienenverkehr einen großen Vorrang. Alternativen wie
Busse würden im Gegensatz zum Bahnverkehr nicht angenommen werden.

Herr Stv. Hesse (SPD) spricht sich ebenfalls für eine Zustimmung aus. Mit der
Reaktivierung würde es eine qualitativ hochwertige Strecke geschaffen werden.
Diese einmalige Chance sollte genutzt werden.

Herr Bürgermeister Somogyi ergänzt dazu die Gründe für die Einbringung der
Vorlage und die nächsten Schritte zur Realisierung des Projektes.

Beschluss:

Die Stadt Stadtallendorf unterstützt die Bestrebungen zur Reaktivierung der
Ohmtalbahn gemäß der nachfolgenden Begründung.

Abstimmungsergebnis: 27 dafür (CDU, SPD, BUS, B90/Grüne)
4 dagegen (FDP)

TOP 14 Wahl einer Ortsgerichtsvorsteherin bzw. eines Ortsgerichtsvorstehers für
das Ortsgericht Stadtallendorf I (Kernstadt)
Vorlage: FB3/2022/0003

Beratungsergebnis: zurückgestellt

TOP 15 Wahl eines Ortsgerichtsschöffen für das Ortsgericht Stadtallendorf I
(Kernstadt)
Vorlage: FB3/2022/0004

Beratungsergebnis: zurückgestellt
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TOP 16 Gesamtkonzept Herrenwaldstadion Stadtallendorf;
Stellen des Förderantrages beim Hessischen Ministerium des Innern und
Sport (HMdIS) für die Sanierung von 6 Laufbahnen
Vorlage: FB2/2022/0005
TISCHVORLAGE

Im Ältestenrat ist sich auf eine Beschlussfassung ohne Aussprache geeinigt
worden.

Beschluss:

1. Es wird der Beschluss gefasst, einen Förderantrag beim Hessischen
Ministerium des Inneren und Sport über die Erneuerung der Laufbahnen und
Stehtribüne mit 6 Laufbahnen zu stellen.

2. Der notwendige Beschluss über die endgültige Entscheidung der
Laufbahnanzahl wird nach Erhalt der Förderaussage gefasst.

3. Der notwendige Beschluss über den Zeitpunkt der Umsetzung des 3.
Bauabschnittes des Gesamtkonzeptes Herrenwaldstadion (Rahmenplan) der
LPH 5-9 (Ausführungsplanung – Objektbetreuung) wird separat gefasst.

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür

TOP 17 Glasfaser-Vollausbau
Vorlage: FB1/2022/0042

Im Ältestenrat ist sich auf eine Beschlussfassung ohne Aussprache geeinigt
worden.

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Unterzeichnung des beigefügten
Kooperationsvertrages zwischen der Stadt Stadtallendorf und der Breitband
Marburg-Biedenkopf GmbH und der Mitfinanzierung des kommunalen
Eigenanteils von bis zu 977.528 EUR zu.

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür

TOP Anträge gem. § 14 GO

TOP 18 Öffentlichkeitsarbeit der städtischen Gremien und der Verwaltung
Stadtallendorfs; Antrag gem. § 14 der GO der FDP-Fraktion vom 14.03.2022
(eingegangen am 14.03.2022)
Vorlage: FDP/2022/0001

Der Antrag wurde durch den gemeinsamen Antrag zu 18.1 ersetzt.

TOP 18.1 Öffentlichkeitsarbeit der städtischen Gremien und der Verwaltung
Stadtallendorfs; Gemeinsamer Antrag gem. § 14 der GO der FDP-, CDU- und
BUS-Fraktion vom 24.03.2022 (eingegangen am 25.03.2022)
Vorlage: FDP/2022/0001/1

Beratungsergebnis: zurückgestellt
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TOP 19 Änderung im Gesamthaushalt; Antrag gem. § 14 GO der CDU-Fraktion vom
15.03.2022 (eingegangen am 15.03.2022)
Vorlage: CDU/2022/0003

Der Antrag wird durch den gemeinsamen Antrag aller Fraktionen ersetzt.

TOP 19.1 Änderung im Gesamthaushalt; Gemeinsamer Antrag gem. § 14 GO aller
Fraktionen vom 31.03.2022 (eingegangen am 31.03.2022)
Vorlage: CDU/2022/0003/1

Herr Stv, Ryborsch (CDU) begründet den Antrag für die Fraktionen. Der Antrag
soll eine Übersicht verschaffen und die Transparenz verbessern.

Antrag:

1. Als Anlage zum Gesamthaushalt wird eine Übersicht über alle Ein- und
Ausgaben der Programme „Soziale Stadt und Grünes Band“ mit Beginn des
nächsten Haushaltes 2023 beschlossen.

2. Der tatsächliche Eigenanteil der Stadt an den Einzelmaßnahmen ist zu
benennen.

3. Über die erfolgte Mittelverwendung wird jährlich im Fachausschuss berichtet.

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür

TOP Anfragen gem. § 23 b GO

TOP 20 Verletzung der Neutralitätspflicht des Bürgermeisters Christian Somogyi
während des Wahlkampfes anlässlich der am 14.03.2021 stattgefundenen
Kommunalwahl; Anfrage gem. § 23 b der GO der BUS-Fraktion vom
06.03.2022 (eingegangen am 10.03.2022)
Antrag: 23b/0633/2022

Die Anfrage wurde mit Schreiben vom 24.03.2022 durch den Magistrat
beantwortet.

Herr Stv. Thierau (BUS) bittet um Aussprache und erläutert nochmals den Grund
für die Anfrage. Er betont dabei, dass es sich nicht um eine Diskreditierung des
Bürgermeisters handelt. Vielmehr soll damit darauf hingewiesen werden, dass in
Zukunft Gesetzesverstöße verhindert und faire Wahlkämpfe geführt werden.

Herr Stv. Hesse (SPD) betont, dass die SPD-Fraktion stets auf rechtssicheres
und faires Verhalten achtet. Solche Fehler, wie von Herrn Stv. Thierau bemängelt,
können jedoch passieren.

Beratungsergebnis: Zur Kenntnis genommen
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TOP 21 Ursachen für die Erhöhungen der Straßenreinigungsgebühren; Anfrage
gem. § 23 b der GO der FDP-Fraktion vom 14.03.2022 (eingegangen am
14.03.2022)
Antrag: 23b/0634/2022

Die Anfrage wurde mit Schreiben vom 24.03.2022 durch den Magistrat
beantwortet.

Beratungsergebnis: Zur Kenntnis genommen

TOP 22 Klimaschutz; Anfrage gem. § 23 b der GO der CDU-Fraktion vom 15.03.2022
(eingegangen am 15.03.2022)
Antrag: 23b/0635/2022

Die Anfrage wurde mit Schreiben vom 25.03.2022 durch den Magistrat
beantwortet.

Beratungsergebnis: Zur Kenntnis genommen

TOP Kenntnisnahmen

TOP 23 Feststellung des Jahresabschlusses 2020 / Unterrichtung der
Stadtverordnetenversammlung gem. § 112 Abs. 5 HGO
Vorlage: FB1/2022/0028

Kenntnisnahme:

Der Jahresabschluss 2020 wird

 im ordentlichen Ergebnis mit einem Überschuss von 5.245.348,17 EUR

und

 im außerordentlichen Ergebnis mit einem Überschuss von 564.195,57 EUR

festgestellt.

Nach Prüfung der Revision des Landkreises Marburg-Biedenkopf ist der
Jahresabschluss 2020 zusammen mit dem Prüfbericht der
Stadtverordnetenversammlung vorzulegen.

Beratungsergebnis: Zur Kenntnis genommen

TOP 24 Neubau Feuerwehrgerätehaus Kernstadt/KFW Förderung
Vorlage: DuI/2022/0005

Kenntnisnahme:

Die Förderung in Höhe von 1.180.270,00 € für den Neubau des
Feuerwehrhauses Kernstadt wird zur Kenntnis genommen.

Beratungsergebnis: Zur Kenntnis genommen
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TOP 25 Große Anfrage der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen vom 23.11.2021,
Thema zukünftige Führung von Feld- und Waldwegen
Ergänzende Informationen zum Erläuterungstermin vom 20.01.2022
Vorlage: FB4/2022/0022

Kenntnisnahme:

Ergänzend zur Beantwortung der Großen Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die
Grünen vom 23.11.2021 bezüglich der zukünftigen Führung von Feld- und
Waldwegen in den Bereichen um die A 49, wurden am 20.01.2022 weitere
Fragen in einer Besprechung seitens der Stadtverwaltung erläutert. Bei diesem
Termin wurden Querungsmöglichkeiten der Autobahntrasse der A49 für Tiere im
Stadtgebiet von Stadtallendorf angefragt. Diese Informationen wurden seitens der
BauArge beantwortet und werden als Information nachgereicht. Die einzelnen
Bauwerke sind der beigefügten Übersichtskarte zu entnehmen.

BW 124 (BAB-Überführung)
Station 54+337
Überführung Wiesenweg
Lichte Weite 31,20m
Lichte Höhe: 4,70m

BW 1a (BAB-Unterführung)
Station 57+546
Durchlass für Amphibien
Lichte Weite 4,00m
Lichte Höhe: 2,00m

BW 1b (BAB-Unterführung)
Station 57+780
Durchlass für Entwässerung und Tiere
Lichte Weite 4,00m
Lichte Höhe: 2,00m

BW 2 (BAB-Überführung)
Station 58+075
Wirtschaftsweg Bundeswehrstr. mit Grünsaum
Lichte Weite 43,00m
Lichte Höhe: 4,70m

BW 5 (BAB-Unterführung)
Station 59+901
Unterführung Fernradweg/Forstweg
Lichte Weite 21,00m
Lichte Höhe: 8,00m

BW 6 (Talbrücke Joßklein)
Station 60+312
Unterführung Forstweg
Lichte Weite 350,00m
Lichte Höhe: 6-11m

BW 8 (Talbrücke Kirschbrückhege)
Station 61+825
Unterführung Forstweg (Prozessionsweg)
Lichte Weite 180,00m
Lichte Höhe: 11,00m
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BW 9 (BAB-Unterführung)
Station 62+176
Unterführung Forstweg (Fokkenweg)
Lichte Weite 36,00m
Lichte Höhe: 11,00m

Beratungsergebnis: Zur Kenntnis genommen

TOP 26 Zwischenbericht der Stadtwerke 4. Quartal 2021
Vorlage: FB5/2022/0001

Kenntnisnahme:

Der Zwischenbericht der Stadtwerke für das 4. Quartal 2021 wird zur Kenntnis
genommen.

Beratungsergebnis: Zur Kenntnis genommen

TOP 27 Mitteilungen

TOP 27.1 THM/Studium Plus

TOP 27.2

Herr Bürgermeister Somogyi teilt mit, dass die Verträge mit der THM zum Projekt
„Studium Plus“ unterzeichnet wurde. Der Stadtverordnetenversammlung soll dazu
1 Mal jährlich der aktuelle Sachstand mitgeteilt werden.

Gewerbesteuerzuwachs Marburg

Herr Bürgermeister Somogyi gibt bekannt, dass der Gewerbesteuerzuwachs der
Stadt Marburg negative Auswirkungen auf den Haushalt 2023 des Landkreises
Marburg-Biedenkopf haben wird. Das voraussichtliche Minus im Kreishaushalt
beträgt rund 14. Mio. Euro.

TOP 27.3 Glasfaser

Außerdem teilt Herr Bürgermeister Somogyi mit, dass das Ziel der neuen
Anschlüsse der Deutschen Glasfaser erreicht wurde. Damit ist eine gute
Grundlage für die Digitalisierung gelegt.

TOP 28 Verschiedenes

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, beendet Herr stellv.
Stadtverordnetenvorsteher Weitzel die Sitzung und bedankt sich für die aktive
Mitarbeit.

Bernd Weitzel Sascha Digula
Stellv. Stadtverordnetenvorsteher Schriftführer


